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DER VERFASSUNGSGERICHTSHOF 
 

DES FREISTAATES SACHSEN 
  

IM NAMEN DES VOLKES 
 
 

Beschluss 
 

In dem Verfahren 
über die Verfassungsbeschwerde 

und den Antrag auf Erlass einer einstweiligen Anordnung 
 

 

 

 
1) der Frau K., 
 
2)   des Herrn K., 
 
3)   des Kindes K., 
 vertreten durch die Eltern K., 
  
 
Verfahrensbevollmächtigter: Rechtsanwälte Dr. Selbmann & Bergert, August-Bebel-

Str. 38, 04275 Leipzig, 
 
 
 
hat der Verfassungsgerichtshof des Freistaates Sachsen durch die Präsidentin des Verfas-
sungsgerichtshofes Birgit Munz, die Richter Jürgen Rühmann, Uwe Berlit, Christoph Degen-
hart, Ulrich Hagenloch, Hans Dietrich Knoth, Hans-Heinrich Trute sowie die Richterin An-
drea Versteyl  
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am 17. Juli 2014 
 
 
beschlossen: 
 
 
 Der Gegenstandswert wird für das Verfassungsbeschwerdeverfahren auf 
 10.000,00 EUR, für das Verfahren auf Erlass einer einstweiligen Anordnung auf 
 5.000,00 EUR festgesetzt. 

 
 

 
 
 
gez. Munz    gez. Rühmann    gez. Berlit 
 
 
 
 
gez. Degenhart   gez. Hagenloch   gez. Knoth 
 
 
 
 
gez. Trute    gez. Versteyl     
 


